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Pressetext  

 
 
Eine Einladung, die Welt auf langsamen Wegen zu 
entdecken 

 

Anhand von 30 inspirierenden Zielen auf der ganzen 
Welt zeigt “Kinfolk Travel” wie einfach es ist, auf 

entschleunigte und achtsame Art und Weise die Welt zu 

bereisen. In den drei Kapiteln Urban, Natur und 
Unterwegs werden die vorgestellten Destinationen unter 

ganz besonderen Blickwinkeln fernab von Massen-

tourismus und Influencer-Hotspots erkundet – natürlich 
inklusive Reisetipps der Locals, großartigen Fotografien 

und inspirierenden Essays.   
Ob es eine Museums-Tour in Tasmanien, eine 

Vogelbeobachtung in London oder eine Entdeckungs-

reise zur florierenden Fashion-Community in Dakar ist – 
“Kinfolk Travel” führt den Leser an außergewöhnliche 

Orte und ist dabei zugleich eine Hommage an das 

langsame Reisen und die Idee, dass das Entdecken eines 
Ortes oder eines Landes viel bedeutungsvoller ist als 

jede genaue Planung vorab oder festgelegte Reiseroute. 

Nur auf diese Art und Weise des Reisens lässt sich eine 
wirklich authentische Verbindung zur Kultur und den 

Menschen an einem Ort herstellen.  
“Kinfolk Travel” ist eine Einladung, mehr von der Welt 

zu sehen, indem man sich langsamer und bewusster in 

ihr bewegt. Das Buch bietet Inspiration und Reisetipps 
für alle, die die Welt mit anderen Augen entdecken 

wollen, egal, ob man nun fünf oder fünftausend 

Kilometer von zu Hause entfernt ist! 
 

 

 
 

John Burns arbeitet als Autor in 

Kopenhagen, Dänemark und ist seit 

2018 Chefredakteur des Magazins 
Kinfolk, das viermal jährlich erscheint. 

Seit 2011 befasst sich Kinfolk mit 

Themen wie persönlichen Werten und 
Lebensqualität und inspiriert seine 

Leserinnen und Leser dabei, 
bewusster, aktiver und gemeinschaftlicher zu leben. 

 

Bei Knesebeck erschienen bereits die Bände “The 
Kinfolk Garden” (2021), “The Kinfolk Table” (2018, 

vergriffen) und “The Kinfolk Home” (2016, vergriffen). 
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Bild 1
Seite 56
Dakar, Senegal: Fashiondesig-
nerin Sarah Diouf

Bild 2
Seite 60
Dakar, Senegal: Sarah Diouf in der 
Kunstgalerie Selebe Yoon in Dakar 
vor dem Gemälde De génération 
en génération von Alioune Diouf.

Bild 3
Seite 75
Indien, Mumbai: Mumbai verfügt 
über die weltweit zweitgrößte An-
sammlung von Jugendstilgebäuden. 
Die meisten davon finden sich im 
Süden der Stadt.

Bild 6
Seite 141
Der 14 Kilometer lange Lake Tara-
wera Trail beginnt am Te-Wairoa-
Parkplatz an der Tarawera Road, gut
15 Minuten außerhalb von Rotorua.
Er endet am Hot Water Beach.

Bild 5
Seite 139
Neuseeland, Lake Tarawera Trail bei 
Rotorua: An den flachen Stellen des Lake 
Tarawera kann man sich mit großen Stei-
nen seinen eigenen Pool bauen. Hier und 
da hat die Natur bereits intime Badeorte 
geschaffen.

Bild 4
Seite 79
Indien, Mumbai: Alte Plakate im Trep-
penhaus der Galerie Chemould Prescott, 
die einige der bekanntesten indischen 
Künstler bei ihrem Karrierestart geför-
dert hat.

Bild 7
Seite 149
Iran, Shemshak: Das Barin Ski Ressort 
wurde von den iranischen RYRA Studios 
entworfen, ist der Form von Schneever-
wehungen nachempfunden und gilt als 
eindrucksvollstes Gebäude in Shemshak.

Bild 8
Seite 151
Iran, Shemshak: Obwohl im Iran viel 
Schnee fällt, ist die Saison kurz. 
Ambitionierte Skiläufer können drei 
Monate mit guten Bedingungen 
rechnen.

Bild 9
Seite 176-177
Libanon, Batroun: Weinberg des 
Weinguts Sept, das den einzigen 
biodynamischen Wein im gesam-
ten Libanon anbaut.
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Bild 10
Seite 178
Libanon, Batroun: Maher Harb, 
Eigentümer des Weinguts, bekocht 
Besucher gerne mit selbstgepflück-
ten Zutaten aus dem Umfeld der 
Rebstöcke.

Bild 11
Seite 239
Schweiz, Urnersee: Der Urnersee ist 
einer von neun großen Ausläufern des 
Vierwaldstättersees. Auf den Gipfel 
des nahe gelegenen Pilatus führt eine 
Zahnradbahn, die ein Steigung von bis 
zu 48 Grad bewältigt.

Bild 12
Seite 240
Schweiz, Seilbahnsafari: Eine 
der über 2000 Seilbahnen, die 
in der Schweiz verkehren.

Bild 15
Autorenfoto John Burns

Bild 14
Seite 316
Island, Campingtour entlang 
der Ringstraße: Entlang des 
Vatnajökull-Gletscher

Bild 13
Seite 310
Island, Campingtour entlang der Rings-
traße: Der kleine rote Hafnarnes-Leucht-
turm steht seit 1938 auf der Südseite der 
Bucht von Fáskrúðsfjörður.
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